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Mietshaus in halboffener Bebauung in Ecklage mit Vorgarten; Putzfassade, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

1889 Antrag auf Bau einer "Doppelvilla" an der Ecke zur Prellerstraße von Maurermeister Moritz Wilde und 
Baumeister Carl Kühn. Die geplante "Geschwistervilla" Prellerstraße 19 wurde jedoch erst nach 1894 von C. 
Kühn nach eigenen Plänen ausgeführt. Das große Eckhaus war ursprünglich für Etagenwohnungen 
angelegt; die repräsentative Fassade entsprach diesem Anspruch. Ein breiter Eckrisalit, wie die 
Erdgeschosszone durch Putzspundierung hervorgehoben, setzt mit  Prunkbalkon, antikisierenden 
Ädikulaformen, Hermenpilastern und  Festons den gestalterischen Hauptakzent und hält zugleich den 
großen Eckbau optisch zusammen. Die als Hauptfassade angelegte Seite zur Prellerstraße  (wo die 
Geschwistervilla den Bau fortsetzten sollte), wird durch Dreiecksverdachung in der Beletage 
gekennzeichnet.
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